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$ dwe.

Der €8we wmacht ein grof’ Gebriill,
Sumal, wenn man ihn nect;
Doch liegt er hdufia aucb qana ftill,
Fum Schlafe hingeftrectt.

Ciqer.

Der Tiger fnurrt voll Ueberdruf:
Denft mcn, das fet mir
etn Benuf,
Au fehen hier die 2dTen
{chenmafjen,
Wovon man Feinen fann
erfaffen;
Da war es fiir uns
Alenjchenfrefjer
3Im fernen Indien
doch befjer.

Panther.
Des Panthers Sell ift bunt
und
Jch mag thn gar ju gerne
"Sebocb ihn ftreicheln mdcht’
ich
& macht ein 3u verfchmift

Jchdn,

febn,

nicht,

Beficht.







Hyine.

Wer wdr’ 1 Stande, ohne
Gra'n
Dies widerliche Trer 3u
ychau'n
Das, hdglich, feia, voll

Hinterlit i

Derfaultes Sletich am liebiten |
rrijt, l

1Und in dewn fande, wo es lebt, |

Die fetchen aus der Erde

g =TI

suchs.
Der hier jo rubig figen mug,
Das ift ein alter Prffitus, Narabit.
Der’s, wenn ¢s wahr 1jt, was main i .
jchretbt, Der Ularabu jieht gerade aus,
: Y 1 - 1 = 31 o B of \. Ll I T } B | [ =
Gern toll, wie Eulenjpiegel, tretbt Als fet er ein gelebrtes bHans.




Das Sswenmall.

$Herbet, ihr Leute, fomumt DHerbet!
Sein fejtlich Mahl halt Komg Leu.
Sdpn find die Speifen aufgetragein,
Und er verzehrt fie mit Behagen,
Subes Fraw Lowin hodgenetgt
Gutgegen ninunt, was man ihr reidt,
Der KRoche vielgepriefne Sunit
Steht bei der Herrjcdhaft nidt in Gunit,
Auch die Gewiirze liebt fie nidyt;
Der Hunger nur wivgt dag Gericht.
Statt Loffel, Gabel ober Diefjer
Braudht wan die Klaw'n — jo tut fid)’e
Man halt auch nicht anf viele Gange
b 3ieht dag Weahl nicht in die Yange.
Daf thr und nidht dagu gelaben,
Tut unjrer Jrenudjcdyaft feinen @d.}n“m:u,
Sumal uns mangelt die MWianie
NVovuehm 3u fpetjen, o wie ihr;
Anch wdr’ uns wohl — dap wir’s befwioen -
BWor Angjt der Appetit entjchounden.

befjer.
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gana.

,Das fama fpeit,” {teht an der Ti
Siir jeden Oentlich angefchrieben.
3hr faht es dodh, warum fed ihr
Llicht weit genug davon geblieben?

Steinboct,

Der Steinbodt fommt fo ftol; daber,
Als wolle er uns fagen:
Seht mein Behérn! Hat 1& jo fchwer

Ein Ochfe eins getragen?

enje
Die Gemje fieht 1ui jpottifch um
Und denft: as {md Ote UTenfjchen dumm!
Da foll nun gar dies Baufchen Stein’
Die hohe Schweijeralpe fetn.

Gnu.

den Bals nebit ’\mnpr
und Schwetf,

Kub,

die flinfen

GT

Dom Prerd 0

Den Hopf von etner
Und von dem Hirfeh
Bat fich geborgt das

tduf’
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IDai‘ierbod’. Aebu.
| Wem Wafjerbod gefdllt's hier fchlecht, Der ward als Heiliger verehrt
: * faat: &s ift mir gar mcbt recht, Schon vor drettaufend Sabhren,
’llun Trlert ja hter 1im So nmn}‘lmn Doch jefgt fchdgt man nur feinen IDert
' Die um uu[aln etn Schneiderlein. Llach Sletfch und Haut und Haarven.

Reﬁnticr.

Hier Sonnenjchein auf Thal und béb Tief unter'm

Bier fettes ®Bras, in Lappland bloﬁ 3ch wollt’,

Schnee ein Bdrglich AToos;
*Sn meinem Eapplan\ Eis und Schnee, Und doch qeralli mir’s hier nicht me br

afy ich

ql}cnnc wdr’!




Set fann die Reife vor iy gebn,
Die Vilger find bereit.
Shr werbet ung nun nidt mehr feh’n
Su langer, langer Seit;
Denn unfer Jtel ift Afrifa, —
Shr fennt bag Wunberland! —
Jtur puntle Neenjchen wohnen da,
Gejdpodrat vour Sonnenbrand.
Dafelbjt aqibts grope Witjten aud,
o heige Stitrme weh'n,
Und weit und breit fein Baum, fein Straud),
Sein Hialmden ijt 3u jeh’n.
Bwar dort zu Reifen bringt SGefahr,
Dod) find wir unverzagt,
Sebt nur, wie frohlich unjre Sdyar
Das Unternehmen wagt!
Ave! Jept mup gejchieven jein!
Der Fithrer fpornt fein Rof,
Das Trampeltier geht hinterdrein;
3u Gfel folgt der Trop.










Hashorn cder Rhinoceros

Dor diefem Tier
nehmt euch in AUcht,
Denn plump ift’s, dunun und
ungejchlacht,
€in nicht 3u sdhmender Kolof;
ATan fennt ja das Rhinozeros!

Wolf.

Alan hoért im geben wobhl
juweilen,
Ulan miiffe mit den dlfen
heulen;
Sett frifdh daran, man hat
wie heut’
Uicht ftets dazu Gelegenheit.

Eisbar.

Ein Eisbdr, der im Jwinger
fit
Und jeden Tag 3wei Eimer
i IthUIN
Buly, bub, bnh
das hier hety! ’
£dg ich am ordpol auf

Jem &Eis!







Strauis.
Um feiner Sedern
eitle Jier
Wud der oft viel
aeplaat;
LTicht nur in Afrita,
auch bier
Hat's mancher fchon
aewagt

ARAVEAINA

Adler.

3t auch mein Hdfig grofy und wett,
Ein Hdftg ijt es doch,
D'rum denf ich trauernd an die Aeit,
o ich jur Sonne flog.




Die Oiraffen.

Noi Menjchen pilegt man wohl 3u jagen,
Da hod) jie ihre Jtaje tragen,

b dafy mand)’ einer aud der Hil’

Stoly auf die audern niederfel)’;
Trif foldes aud) bei Tieven 3,
anghaliige Givafje o,
Dann wdrft du o ein eitler Tropf;
Demn auf der IWelt trdgt feinen Kopf
So hod) wie du fein andres Tier. —
Bift eitel wohl auf Kleidevzier?
Neh mein, mein Kind, Givaffe fpridyt,
Stolz oder eitel bin id) nidt.
Der lange ‘ﬁalﬁ iit miv bejdjert,
IReil Gottes Giite mir g.zs:m{i'i}ri,
i fpetfent von der Bdmme Blattern;
So braudy ich nu i;i panach) zu Hettermn.
Gott meint’s mit den Gejhipijen gui,
Gibt fepemt dpag, was ot ihm tut;
Gr forgte fitv euc) Dienjdentinder,
Fiir die Giraffe auc) nicht minder,










Hangurubh,

Da {chau ich nun dem Hdanguruh
Schon eine halbe Stunde 3u
Und fehe mich nicht fatt daran,
Wie fchdn es aufrecht figen Fanm,

Hamijter.

Der Bamfter hat aui nafchen,
@rft fiillt er feinen Baudh,
Dann beide Badtentajchen
Siir Fiinft'aen Hunger auch

Um auj den langen BHinierfiifen
Bald wie ein Pfeil davon 3u fchiefzer
Setn junges ftrdat's tm Sad {oaar
Em gar 3u feltfam Tier flirmabr!

Stacheljchwein.

Hier bletb ich vor Erftaunen jtebn,
Bab’ jo ein Tier noch nie gejehn,
Das hat nicht olle oder Haar;
Lein, Sederhalter hat's jogar.







Au jeinem Yugen und Dergniigen Der Biber ift als ZFimmermann
Pfleat der dem Sifchfana objuliegen, Belannt in aller Welt,
Und das mit folcher Sertiglert, Er fdllt das Hol3, verfchifft es dann
Daf er erregt der Sifcher YTeid. Und baut, wo’s thin gefdllt.
D’rum adnnt, damit er nichts verlerne,  Doch mag er noch fo eifrig fdgen,
lan thm auch hier die Ubung gerne.  Mie fieht man eine Hand ihn regen.

Man fagt, es fei.ein ilpferd hier; Und darnn ift ohne Srage

Das Pleine das ilretterlein

Seid doch fo aut und jeigt es mir. ‘
®Blaubt mir, was ich euch jage.”

,Das arofie wird das lilpferd fein,




% Jervdaelweiber.

I
Mer nennt fie all’, dic Vigeljcharen,

Die heute hier verjanumnelt waven,

SHerbeigefjtromt von Of und Wejt

Sum grofien Waffervdgelfeft? —

Die fehwimmend jich durd) Wogen ringel,

Die taudhend i die Tiefe dringen,

Die Sturm it prophezeil’n verjteh’n

ub pie purch Sitmpfe watend gehn;

ie alfe, Bajen unp Gevattern,

11} jehnabulieren man und jchnatiern.

p——
——

G 5)

Beenbet ift mumehr die Jeter,
1!1 D wieder ftiller witd’s am AWeiler;

Doch mit den Kinbern die Frau Sdywai,
SHerr Storeh und Wuhme Pelifan,
b die auf hohen Stelzenbeunen
Stolzierende Flamingos jdeinen
Nod) nicht entjchlofjen, Jdhon 3 gehn —
Die Feier war doch) gar u jehon!
Audy fpricht man gevn nac) jolchen Fejten
NRevtraulich noch von Wirt und Gdjten,







!




690LLEZ00LY0 _

3eulolqIqgr ;373 ajeuniieulialu)
b
E %
; |
|~..
4
&y
=
.u..
¢
i
3 4
E 4
R &
5 ‘ “
L 3
4]
i i
i V
L _v
:w.
5
o ]
3
i
X
w j
Km.,:
e —————— ‘






R ——
JUBLLNJOP SPIEMO] 3[BIS U]

ON RS E9C3L LRy asuaiagey wexg BuliaewBug sbew) B

1 U8 LBGUING S3Ua5HaY Y18,

I o, 4
68 60 8vY 89 8D LV /L8 LO L0 20 €0 60 O g, kb 9L L 8L 02 SV 69 2V Nm.NU. LY _..m 3¢

" _ Anki
=Pl | i -
13 L o u Ny == [y - 0a a
U | RUIIE R o IO UG o URPTOT WUPIPir v SO TGP WD l | . " |
¢ v '

L8

fettkann

erfonn vou M.

N

1-.\1.-
po—
—_—
—
—
—
P e
U
—
e
<=
\.-.nﬂulhl.-
. _JN!#.,
)
-
=
<
.
-
A
—
h=
=
i
—
—
et
g
—
[ et
o
=)
e
—
—
—
sipice
=4
o d—
=
I
b




	Im zoologischen Garten
	cover
	title_page
	[Text und Illustrationen]
	Das Löwenmahl.
	Die Reise nach Afrika.
	Die Giraffen.
	Am Wasservögelweiher.
	cover
	ColorChart


